
Historischer Verein Appenzell 
Protokoll Hauptversammlung vom 18. Juni 2024 im kleinen Ratssaal 
 
1. Begrüssung und Protokollgenehmigung 
Nach dem Vortrag, einer geopolitischen Rundschau von Christoph Frei und nach einem kurzen Apéro findet die 
145. Hauptversammlung des Historischen Vereins Appenzell statt. Der Präsident Sandro Frefel begrüsst die 
Anwesenden. In seinen Begrüssungsworten nimmt er nochmals Bezug auf das vorhergehende Referat. Christoph 
Frei hat deutlich gemacht, dass die weltweiten Krisen und das Infragestellen des Gewohnten nicht einfach so da 
sind. Alle Herausforderungen, denen wir in der heutigen Zeit gegenüberstehen, haben ihren Ursprung in 
historischen Entwicklungen. Die Vergangenheit ist aber nicht nur die Grundlage unserer heutigen Probleme, wir 
können auch aus ihr lernen, um mit den heutigen Herausforderungen besser umgehen zu können. Nach der 
Präsentation der Traktandenliste und der Wahl der Stimmenzählenden wird das letzte Protokoll genehmigt. Es 
wurde im Internet publiziert und ist beim Apéro aufgelegen. 
 
2. Jahresbericht 2023/2024 
Im August erschien der 64. Band des Innerrhoder Geschichtsfreunds mit dem sehr schönen Titelbild des Oberegger 
Schuljungen. Im Heft finden sich Texte zur Geschichte des Innerrhoder Bildungswesens von 1850 bis 1885, zur 
Kindheit in Appenzell Innerrhoden – ergänzt mit einer Bildstrecke mit Material aus dem Landesarchiv, dem 
Museum Appenzell und dem Bezirksarchiv Oberegg – und zu den Trockensteinmauern. Erich Fässler verfasste die 
Tageschronik. Das Jahresprogramm des vergangenen Vereinsjahres war sehr vielfältig und bot viele Anlässe. Im 
August fand an einem wunderschönen Sommerabend die Wanderung rund um Rapisau mit etwa 100 
Teilnehmenden statt. Damit verbunden waren auch viele Anekdoten der Anwohnenden und Heimweh-
Rapisauerinnen und Heimweh-Rapisauer. Der Frühlingsspaziergang fand mit David Aragai in den St.Anton statt, das 
Wetter war leider katastrophal, der Anlass ist aber trotzdem sehr gelungen. Die Exkursion fand nach Zürich statt, 
die Gruppe besuchte das Sammlungszentrum in Affoltern am Albis, weiter ging es mit dem Schiff nach Zürich, das 
Mittagessen wurde im Niederdorf eingenommen und am Nachmittag konnten archäologische Fenster in der 
Altstadt besichtigt werden und es gab eine Führung durch das Fraumünster.  
Die vierteilige Vortragsreihe “175 Jahre Bundesverfassung” in Zusammenarbeit mit dem Kanton war ein Highlight 
im Jahresprogramm. Der Vortrag mit Peter Hersche wurde “remote” durchgeführt, was eine Premiere in der 
Vereinsgeschichte darstellte. Weitere sehr gut besuchte Vorträge waren diejenigen zum Sollegg-Skilift von Svenja 
Meienberger, der Vortrag von Heidi Eisenhut zu Sophie Taeuber-Arp und auch der Anlass im Roothuus Gonten 
lockte viele Zuhörende. Eine grössere thematische Offenheit seitens der Vortragsbesuchenden wäre teilweise 
wünschenswert, so war der sehr spannende Vortrag von Esther Hörnlimann über die erste Bundesrichterin 
Margrith Bigler-Eggenberger eher schwach besucht. Insgesamt waren die Veranstaltungen aber sehr gut besucht, 
was sicher auch mit dem Versand des Newsletters zusammenhängt. 

Im Vereinsjahr haben 15 Mitglieder den Verein verlassen, davon sind 6 Personen verstorben, für sie wird eine 
Schweigeminute abgehalten: 

• Niklaus Fässler-Koller, Appenzell 

• Arnold Knechtle-Bühlmann, Worb 

• Hedy Koller, Teufen 

• Alois Rechsteiner, Haslen 

• Anton Sparr-Nisple, Appenzell 

 
Den Austritten gegenüber stehen 40 Neueintritte. Ende 2023 zählte der Verein 503 Mitglieder. 

Die Kommission traf sich im vergangenen Vereinsjahr zu drei Sitzungen. An den Sitzungen wurden vor allem der 
Geschichtsfreund, das Jahresprogramm, die Exkursion und die neue Webseite thematisiert. Der Präsident bedankt 
sich für die gute Zusammenarbeit in der Kommission und bei den Mitgliedern für das fleissige Teilnehmen an den 
Vorträgen.  

Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 
 
3. Jahresrechnung 
Dem Aufwand von Fr. 34’522.09 stehen Erträge von Fr. 33’766.90 gegenüber (Verlust Fr. 755.19). Einen grossen 
Teil dieser Ausgaben bildet der Punkt “Forschungsprojekt Admin. Versorgungen”. 
Der Kanton gab einen Forschungsbericht zu den administrativen Versorgungen in Appenzell Innerrhoden in 
Auftrag. Während vieler Jahre wurden Männer und Frauen auch in Innerrhoden ohne Urteil in Anstalten 
eingewiesen. Der Bericht bildet eine Fortsetzung des Steig-Berichts. Iris Blum wurde mit dem Verfassen des 
Berichts beauftragt. Frau Statthalter Monika Rüegg Bless stellte beim Historischen Verein ein Gesuch, welches von 



der Kommission gutgeheissen wurde. Der Verein ermöglichte es so, dass die Autorin noch tiefer in die Materie 
eintauchen konnte. Der Bericht ist sehr eindrücklich und ausführlich und es wird dazu im neuen Jahresprogramm 
auch Veranstaltungen geben. 
Das Vermögen beläuft sich per 31.12.2023 auf Fr. 117’438.75, der Museumsfonds weist einen Betrag von  
Fr. 23’600.00 auf. Die Revisorinnen Franziska Ebneter Kast und Cornelia Streule haben die Rechnung revidiert und 
empfehlen sie zur Annahme. Die Rechnung wird einstimmig angenommen. 
 
4. Wahl Präsidium & Kommission 
Maria Inauen, Vizepräsidentin, führt die Wahl für das Präsidium durch. Sandro Frefel stellt sich wieder zur 
Verfügung und wird einstimmig gewählt. Auch der Rest der Kommission wird in Globo mit einem Applaus 
wiedergewählt. 

 
5. Jahresbeiträge 2024 
Die Mitgliederbeiträge werden belassen (Einzelmitgliedschaft Fr. 25.--, Paar- und Kollektivmitgliedschaft Fr. 45.--) 
 
6. Ehrungen 

50 Jahre 40 Jahre 

• Roman Böhi, Appenzell 

• Lothar Breitenmoser-Fuchs, Appenzell 

• Hansruedi Raubach, Meistersrüte 

• Hedy Sutter-Koster, Appenzell 
 

• Stefan Fässler-Inauen, Steinegg 

• Carlo Schmid-Sutter, Oberegg 

• Marie-Louise & Franz Manser-Inauen, Appenzell 

• Barbara & Renzo Saxer, Appenzell 

• Margrith & Leo Sutter-Signer, Appenzell 
 

7. Jahresprogramm 2024/2025 
Der Präsident stellt nicht das ganze Jahresprogramm vor. Eine detaillierte Aufstellung wird nach den Sommerferien 
mit dem GF verschickt und im Internet publiziert. Ein besonderes Augenmerk wird auf folgende Veranstaltungen 
geworfen: 

- 14. August: Historischer Abendsparziergang im Jakobsbad 
- 31. August: Exkursion nach Graubünden mit Josef Küng und Nadja Gött (siehe sep. Programm, Anmeldung 

über Formular Tourismuswebseite oder bei der Touristinfo, Fr. 100.--) 
- 26. September: Vortrag mit Dana Balmer, Appenzell, über die OLMA 
- Vortragsreihe zu “Administrative Zwangsmassnahmen im Kanton Appenzell I.Rh.” 

o 29. Oktober: Präsentation des Berichts im Gymnasium mit Landammann Roland Inauen, Frau 
Statthalter Monika Rüegg Bless und Autorin Iris Blum  

o November/Dezember: zwei weitere Anlässe 

Die Vorträge starten, wenn nicht anders angekündigt, um 19 Uhr. 
 
8. Allfälliges 

- Geschichtsfreund 2024: Texte von Werner Kamber, Paul Broger, Joe Manser und David Aragai. 
- Neue Webseite: Der Historische Verein hat eine neue Webseite. Maria Inauen präsentiert diese den 

versammelten Mitgliedern. Anregungen und Ergänzungen werden gerne entgegengenommen.  
- Ein Mitglied fragt nach der Verwendung der Raiffeisenkarte im Museum. Mitglieder des Historischen 

Vereins haben freien Eintritt, die Raiffeisenkarte kann aber trotzdem gezeigt werden, denn dann spült es 
dem Museum noch etwas Geld in die Kasse. 

Der Präsident schliesst die Hauptversammlung um 21.50 Uhr. 
 
 
Appenzell, 19.06.2024                Rebekka Dörig Sutter 


